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Editorial 

Virtuelles Ranking – eine Krücke!? 

Liebe Freunde des realen Tischtennisspiels, 

eine Krücke, allgemein auch als Gehhilfe definiert, ist eine 
Unterstützung für den Fall einer Einschränkung der Aktivität 
und auch Mobilität. Und so geht es uns gerade, wo ein Tisch-
tennis-Wettbewerb nach dem nächsten abgesagt wird. Mir ist 
es dabei wichtig, dass ein virtuelles Ranking positiv als eine 
(hoffentlich einmalig) nötige Hilfe angesehen wird. 

Nachdem sehr früh klar war, dass aufgrund der Corona-
Pandemie die Jahrgangsranglisten U11 bis U18 nicht stattfin-
den können, musste eine Ersatz gefunden werden, der an die 
Stelle von ausgespielten Ergebnissen treten kann. Hier kam 
sehr schnell die Idee eines virtuellen Rankings, auf der Basis 
der Computerrangliste nach (Q)TTR-Werten, auf. Aufgrund 
der Tatsache, dass es keinen realen Wettkampf geben wird, 
wurde diese Lösung als das beste Hilfsmittel, eben die Krücke, angesehen. 

Dies bedeutet ganz real, dass die Erstplatzierten des Rankings in den J15- und J18-
Konkurrenzen sich für das jeweilige DTTB-TOP 48-Turnier qualifizieren. 

Das virtuelle Ranking basiert auf der Computerrangliste mit dem letzten QTTR-Wert, be-
vor der Spielbetrieb eingestellt wurde. Da diese Werte aus heutiger Sicht schon „alt“ sind 
wurde ein 25 %iger Aufschlag für die Ergebnisentwicklung in den letzten 12 Monaten vor 
dem „Einfrieren“ des QTTR-Werts addiert.  

Die virtuellen Rankings in den J13- und J15-Ranglisten setzen sich weiterhin nach den 
Vorgaben unserer Durchführungsbestimmungen zusammen. Dies bedeutet, dass in den 
Rankings die SpielerInnen mit den höchsten Werten der jeweiligen Jahrgänge vertreten 
sind. Das Nominierungsreferat hat mit einer Ausnahme die weiteren Plätze auch nach 
den Zahlen des virtuellen Rankings vergeben.  

Die Basis unseres virtuellen Rankings ist die mittlerweile schon mehrere Jahre existieren-
de bundesweite Computer-Rangliste. Geliebt und verdammt, je nachdem ob es um Mann-
schaftsaufstellungen, Setzungslisten oder auch hier um die Platzierung in der virtuellen 
Rangliste geht. Ich meine, dass die Rangliste im Erwachsenenbereich, wo alle (Senioren, 
Jugend) mitspielen bzw. zusammen gewertet werden, zumindest ein Instrument ist, an 
dem die „ungefähre“ Spielstärke zu erkennen ist, vor allem, wenn man die Werte über 
einen längeren Zeitraum betrachtet. Sicher ist aber auch, dass die QTTR-Rangliste für 
den Jugendbereich, wo die Wettbewerbe nach Altersklassen getrennt gespielt werden, 
insgesamt wenig Aussagekraft hat. Dies liegt daran, dass bei den Ranglistenturnieren von 
ganz unten bis auf die Bundesebene nur die Ergebnisse untereinander relevant sind, 
beim QTTR-Wert aber auch die Ergebnisse von Mannschaftswettkämpfen und Turnieren, 
bei denen sich jeder anmelden kann, in die Wertung einfließen. Trotzdem bleibt aber das 
virtuelle Ranking in dieser Situation die beste Krücke, das beste Hilfsmittel. 

 
Das Editorial wird auf der nächsten Seite fortgesetzt. 
 

 

KW 29 

T T BW - N E WS L E T T E R  

Tischtennis Baden-Württemberg e.V. 



Thema der Woche 

DTTB-Bundestag: Abweichungen zur Wettspielordnung in Sonderfällen möglich 

Über die Jahre ist die Wettspielordnung immer mehr verfeinert worden. Zuletzt hat es 2016 eine grundlegende Re-

form gegeben, um das bundesweite Regelwerk zu vereinheitlichen. Jedes Jahr schließt der DTTB-Bundestag neu 

aufgefundene kleine Lücken bzw. reagiert auf neue Umstände und Anforderungen, um mit der WO Verbänden, Ver-

einen und ihren Mannschaften den Spielbetrieb bzw. seine Verwaltung zu erleichtern.  

Hier geht es zum ganzen Artikel. 

TTBW 

Persönliches: Günther Lichtblau gestorben 

Nach kurzer schwerer Krankheit ist am 16.07.2020 Günther Lichtblau im Alter von 72 Jahren verstorben. Der in Müll-

heim wohnhafte Lichtblau war seit Mitte der 80er-Jahre, also seit 35 Jahren, auf Verbands- und Bezirksebene Spiel-

leiter. Zudem stand er seinem Verein TV Britzingen für kurze Zeit als Abteilungsleiter vor. Für all seine ehrenamtli-

chen Verdienste erhielt er vom Südbadischen Tischtennisverband die Ehrennadel in Gold.  

 

Er wird uns immer in Erinnerung bleiben.  

Editorial - Fortsetzung 

Jeder merkt, der Kreis schließt sich, ich bin wieder bei der „Überschrift mit der Krücke“ angekommen. Das 

nächste große Turnier im Jugendbereich sind die Ba-Wü–Meisterschaften am 12./13.12.2020. Niemand 

kann vorhersagen, wie dann die Situation mit der Corona-Pandemie sein wird und der Stand der dann 

gültigen Verordnungen bzgl. Sportveranstaltungen in der Halle ist. 

Wenn es so sein sollte, dass die Veranstaltung nur mit relativ geringer Personenzahl durchgeführt werden 

darf/kann, dann sollte sie stattfinden. Eine Ba-Wü–Meisterschaft mit z. Bsp. reduzierter Teilnehmerzahl, 2 

Betreuern pro Tisch, wenigen Schiedsrichtern und Turnierleitung ist ganz sicher die bessere Lösung als 

ein virtuelles Ranking. 

Es geht darum, natürlich unter Einhaltung aller Hygienevorgaben, insbesondere für die Kinder, die jetzt 

viel zitierte Krücke wieder los zu werden. 

 

Ein schönes und aktives TT–Wochenende wünscht 

 

 

Sönke Geil 

https://www.tischtennis.de/news/dttb-bundestag-abweichungen-zur-wettspielordnung-in-sonderfaellen-moeglich.html


TTBW 

Mannschaftsstatistik: Meldungen nach Bezirken 

Nachdem die Mannschaftsmeldung für die kommende Saison endgültig abgeschlossen ist, haben wir eine kleine 

Statistik mit den Veränderungen zum Vorjahr zusammengestellt. 

Hier die Anzahl gemeldeter Vereine aus den einzelnen Bezirken. Vergleich: Saison 19/20 - Saison 20/21. 

Böblingen:                                  Saison 2019/20 - 195                   Saison 2020/21 - 187           8 

Donau:                                       Saison 2019/20 - 183                   Saison 2020/21 - 176            7 

Esslingen:                                  Saison 2019/20 - 324                   Saison 2020/21 - 300            24 

Heilbronn:                                  Saison 2019/20 - 321                   Saison 2020/21 - 295            26 

Ludwigsburg:                             Saison 2019/20 - 395                   Saison 2020/21 - 374            21 

Oberer Neckar:                          Saison 2019/20 - 175                   Saison 2020/21 - 157           18 

Rems:                                        Saison 2019/20 - 340                   Saison 2020/21 - 330           10 

Stuttgart:                                    Saison 2019/20 - 193                   Saison 2020/21 - 189           4 

Ulm:                                           Saison 2019/20 - 300                   Saison 2020/21 - 273           27 

Breisgau:                                                                                         Saison 2020/21 - 251 

Ortenau:                                                                                          Saison 2020/21 - 237 

Allgäu-Bodensee:                      Saison 2019/20 - 256                   Saison 2020/21 - 252           4 

Hohenlohe:                                Saison 2019/20 - 413                   Saison 2020/21 - 392           21 

Schwarzwald:                            Saison 2019/20 - 206                   Saison 2020/21 - 192           14 

Staufen:                                     Saison 2019/20 - 127                   Saison 2020/21 - 129            2 

Bodensee:                                                                                      Saison 2020/21 - 116 

Oberrhein:                                                                                      Saison 2020/21 - 110 

Rastatt/Baden-Baden:                                                                    Saison 2020/21 - 180 

Alb:                                             Saison 2019/20 - 298                  Saison 2020/21 - 291          7 

Ostalb:                                        Saison 2019/20 - 204                  Saison 2020/21 - 190           14 

Hochschwarzwald:                                                                          Saison 2020/21 - 113 

 

Die rot markierten Bezirke sind diejenigen aus dem ehemaligen Südbaden. 



TTBW 

TTBW stellt sich vor 

Unter dem Motto „TTBW stellt vor“ möchten wir in den kommenden Wochen und Monaten die Ehrenamtlichen in 
unserem Verband vorstellen. Den Anfang werden an dieser Stelle die 21 Bezirke von Tischtennis Baden-
Württemberg machen. Was macht die Bezirke aus? Wie groß sind die Bezirke? Wer ist dort ehrenamtlich tätig? Die-
se Fragen und noch viele mehr werden hier von unseren Bezirksvorsitzenden beantwortet. Als erstes werden heute 
die Bezirke Alb, Allgäu-Bodensee und Breisgau vorgestellt. 

——————–————————————————————————————————————————————— 

Bezirk: Alb 

Was macht diesen Bezirk aus/Besonderheiten im Bezirk: Der Bezirk ist unterteilt 
in 2 Kreise. Somit gibt es 2 Vorsitzende. 

Anzahl Vereine: 67 Vereine 

Höchste Klassen Damen: Verbandsliga 
Höchste Klasse Herren: Verbandsklasse 

Bezirksvorsitzender: Reinhard Lengsfeld (Foto) 

Im Am seit: Juni 2016 

Weshalb führe ich dieses Amt aus/was motiviert mich dazu dieses Amt auszu-
führen: Mein ganzes Leben, war  von Tischtennis geprägt. Ich wurde gefragt, ob 
ich mir vorstellen könnte, den Vorsitz im Bezirk zu übernehmen. Ich habe mich 
dazu entschlossen, dem Sport etwas zurückzugeben, weil ich persönlich sehr 
viel Gutes durch den schönen Sport erleben durfte.   
 
Hier geht es zur Homepage des Bezirks Alb. 

————————————————————————————————————–——————————————— 

Bezirk: Allgäu-Bodensee 

Was macht diesen Bezirk aus/Besonderheiten im Bezirk: Der Bezirk liegt im 
äußersten Südosten des Verbandsgebietes, im Dreiländereck Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. Die Bezirksgrenzen durchlaufen die Kreise 
Ravensburg, Bodenseekreis und Lindau, somit teils auch auf bayerischem Ge-
biet. Der Bezirk ist einer der größeren Flächenbezirke des Verbandes. 

Anzahl der Vereine: 51 Vereine. 

Höchste Klasse Herren: Württembergliga (TTF Altshausen und  
SV Deuchelried) 
Höchste Klasse Damen: Württembergliga (SV Amtzell) 

Bezirksvorsitzender: Karl Vochezer (Foto) 

Weshalb führe ich dieses Amt aus/was motiviert mich dazu dieses Amt auszu-
führen: Nach dem angekündigten Rücktritt unseres langjährigen Bezirksvorsit-
zenden, Thomas Machelett, habe ich mich bereit erklärt, das Amt des Bezirks-
vorsitzenden zu übernehmen. Die sehr gute Zusammenarbeit mit Christhart 
Kratzenstein seit 2015 als Stellvertreter Organisation hat mich bestärkt, das 
Amt zu übernehmen. Spannend wird für mich die hoffentlich kommende Strukturreform des TTBW. Da wir beide 
auch in Gremien des TTBW vertreten sind, wird Klaus Mahle die Belange des Bezirkes im TTBW wahrnehmen. 

 
Hier geht es zur Homepage des Bezirk Allgäu-Bodensee.  

https://tt-alb.de/
https://www.ttbezab.de/


TTBW 

Online-Seminare erweitert 

Daraus resultieren für die Vereine neue Möglich-
keiten und Entscheidungsspielräume. In den 
"neuen" Online-Seminaren wird explizit auf die 
veränderten Vorschriften eingegangen. 

Die Anmeldung für die Online-Seminare erfolgt 
direkt über click-TT.  

Online-Seminar: Update zur sicheren Rückkehr in 
der Halle - Was hat sich mit der Verordnung zum 
1.07. verändert? 
 
Dieses Seminar ist bereits beendet. Es folgen 
jedoch noch weitere Trainerausbildungen sowie Seminare. 

Am besten einfach auf den Seminarkalender klicken. 

Hier geht es zum vollständigen Artikel und hier geht es zum Seminarkalender. 

Bezirk: Breisgau 

Was macht diesen Bezirk aus/Besonderheiten im Bezirk:  
Liegt in einer der schönsten Gegenden der Republik / Besonderheit: Historie auf 
der Homepage  
http://www.tt-breisgau.de/index.php/es-war-einmal 

Anzahl Vereine: 58 (davon 2 Breitensportvereine) 
 
Höchste Liga, in der der Bezirk vertreten ist: Regionalliga Herren 
 
Bezirksvorsitzender: Uwe Pottberg (57, TTC Blau-Weiss Freiburg) (Foto) 
 
Im Amt seit: 2017 

Weshalb führe ich dieses Amt aus/was motiviert mich dazu dieses Amt auszufüh-
ren: Die super engagierten Ehrenamtlichen im Bezirk brauchen einen Sprecher. 

 
Hier geht es zur Homepage des Bezirks Breisgau. 

TTBW 

"virtuelles Ranking" der Baden-Württembergischen TOP-12/16 Ranglistenturniere  

Jugendsport in Baden-Württemberg – mit der heutigen Veröffentlichung der nun ausgearbeiteten Übersichten der 

Teilnehmer aus TTBW und BATTV zu den ausgefallenen bzw. abgesagten Ranglistenturniere im Juli 2020 aufgrund 

der Corona-Pandemie sind „virtuelles Rankings“ des TOP-12 Ranglistenturniers der Jugend 13 vom 11.07.2020 

und dem TOP-12/16 Ranglistenturniers der Jugend 15/18 vom 25./26.07.2020 in Absprache mit dem Nominie-

rungsausschuss Baden-Württemberg entstanden.  

Hier klicken für nähere Informationen. 

https://www.ttbw.de/aus-und-fortbildung/artikel/news/online-seminare-erweitert/
https://ttbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/courseCalendar?federation=TTBW
http://www.tt-breisgau.de/index.php/es-war-einmal
https://tischtennis-freiburg.de/herren-5/
http://www.tt-breisgau.de/index.php
https://www.ttbw.de/wettkampfsport/artikel/news/jugendsport-bawue-1/


TTBL 

TTCLM ausgelost 

Die Gruppenphase der neuen Saison in der Champions League (TTCLM) ist am heutigen Freitag ausgelost worden: 

Der Post SV Mühlhausen kämpft gegen den TTC Sokah Hoboken um den Einzug in die Gruppenphase, während 

Borussia Düsseldorf und der 1. FC Saarbrücken TT bereits für diese qualifiziert sind. 

Hier geht es zum vollständigen Artikel. 

TTBW 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ): Online Abschlussseminar  

Das Corona-Virus bestimmt immer noch Großteile unseres Lebens, da sämtliche Hygienevorschriften eingehalten 

werden müssen. Da dies mit 20 Personen selbst in einem etwas größeren Raum nicht die ganze Zeit gewährleistet 

werden kann, fand das Abschlussseminar in der Woche vom 6. bis 10. Juli 2020 für die beiden FSJler Simon und 

Alexandra nicht wie gewohnt an einer Sportschule, sondern zu Hause am PC über das Internet statt. 

Nachdem es zu Beginn bei manchen Personen technische Schwierigkeiten gab, sind letztendlich alle Teilnehmer im 

virtuellen Raum in Microsoft Teams angekommen. Aufgrund der Gegebenheiten konnten die Gruppen der Einfüh-

rungsseminare nicht komplett beibehalten werden, deswegen war der erste Punkt nach der Einweisung eine Vorstel-

lungsrunde. Insgesamt war das Programm sehr abwechslungsreich gestaltet, so gab es am Montag die erste Aufga-

be in Form einer „Challenge“, bei der ein Sockenpaar in etwas hineingeworfen musste. Bei all diesen Aufgaben wur-

den Punkte für die besten drei Personen vergeben, wodurch am Ende der Gesamtsieger ermittelt wurde. 

Einen Großteil der Zeit befassten wir uns mit unseren Wochenaufgaben. Hierbei wurden die gesamten Seminarteil-

nehmer in verschiedene Gruppen mit je 4-5 Personen aufgeteilt. Innerhalb dieser wurde die jeweilige Aufgabe aus-

gearbeitet. Besonders gut waren die Einheiten der Sportgruppe, denn Übungen waren zu Hause ohne Probleme 

machbar und dennoch anstrengend. Die Personen bei der Abschluss-Aktion planten einen unterhaltsamen Nachmit-

tag. Das Motto war Urlaub, denn nach ein paar Monaten unter strengen Corona-Auflagen sehnen sich viele Men-

schen nach einem anderen Ort als zu Hause. Jeder zog sich entsprechende Kleidung für seinen Wunsch-Urlaub an, 

der Rest der Seminargruppe musste das dargestellte erraten. Ein weiterer Teil kümmerte sich um ein FSJ-

Erinnerungsstück. Simon und Alexandra waren mit der Corona-Spielesammlung beschäftigt. Wie man sich vielleicht 

denken kann, handelt es sich dabei um eine Liste mit kontaktlosen Sportspielen für Kinder, die auch unter Einhal-

tung der Hygienevorschriften gespielt werden können. Nach ausführlichen Recherchen konnten elf Spiele vorgestellt 

werden. 

Ein weiterer wichtiger Baustein war die Jahresprojekt-Präsentation. Da nicht vor Ort vorgetragen werden konnte, 

erstellte jeder FSJler ein Video und erzählte über seine Aktion, die meisten unterlegten das ganze zusätzlich mit ei-

ner PowerPoint. Nach Erhalt aller Dateien wurde über das beste Projekt abgestimmt, der Sieger erhält einen kleinen 

Preis per Post zugesandt.  

Ein weiterer Aspekt, der auf dem Tagesplan stand, war die Reflexion. Das vom Einführungsseminar bekannte Spin-

nennetz, welches die eigenen Kompetenzen beschreibt, wurde erneut ausgefüllt. Damit besteht ein Vergleich der 

Selbsteinschätzung zwischen Anfang und Ende des FSJs und zeigt dabei die Weiterentwicklung aus eigener Per-

spektive. Des Weiteren wurde intensiv über das FSJ nachgedacht, welche Dinge gut verlaufen sind und welche 

Schwierigkeiten vorhanden waren. Diese ganzen Überlegungen flossen auch in den Brief an den Nachfolger ein. 

Insgesamt war das Online-Abschlussseminar gut, da sich das ganze Programm ohne Reisen zu Hause abspielte. 
Das ermöglichte zudem, das Training abends nicht ausfallen lassen zu müssen. Außerdem gab es viel inhaltliche 
Abwechslung, vor allem durch die Sporteinheiten. Trotz den Umständen wegen Corona hat das Abschlussseminar 
gut funktioniert. 
 
Alexandra Schillinger, FSJ-Mitarbeiterin TTBW 

http://ttbl.de/champions-league-ttclm-ausgelost-muhlhausen-gegen-hoboken-dusseldorf-und-saarbrucken-schon-in-der-gruppenphase


DTTB 

DTTB-Präsidium beschließt Härtefallanträge für Bundesspielklassen 

Das DTTB-Präsidium hat einstimmig den Beschluss gefasst, eine Härtefallregelung als Ergänzung des Corona-

Pandemie bedingten Abbruchs der Spielzeit 2019/20 zuzulassen. Die Härtefallregelung ist für alle Mannschaften der 

Bundesspielklassen – also inklusive der Oberligen aufwärts – sowie für Vereine, die aus den  

Verbands(ober)ligen ggf. durch die Härtefallregelung noch aufsteigen können, anwendbar und nicht nur auf die 

Mannschaften beschränkt, die vor dem DTTB-Bundesgericht gegen die Wertung bei Saisonabbruch Einspruch ein-

gelegt hatten.  

Hier geht es zum vollständigen Artikel. 

DTTB 

Düsseldorf Masters VII: Dang Qiu gewinnt gegen Källberg 

Dang Qiu heißt der Gewinner des siebten Düsseldorf Masters. Der Grünwettersba-

cher setzte mit einem 4:0 im Finale über Schwedens Weltklassespieler Anton Käll-

berg die Serie der deutschen Erfolge fort und baute seine Führung in der Gesamt-

wertung aus. Mit Tobias Hippler (Köln) und Geritt Engemann (Hamm) erreichten 

außerdem zwei Asse des DTTB-U23-Förderkaders das Halbfinale. Die Masters-

Reihe im Düsseldorfer ARAG Center-

Court wird in der kommenden Woche 

von Donnerstag bis Samstag (23.-25. 

Juli) mit dem achten Turnier fortgesetzt.  

Hier klicken für nähere Informationen. 

Foto (DTTB): Der 23-jährige Penholder-

spieler freute sich über den Turniersieg 

im dritten Anlauf. 

myTischtennis 

Internationale Spielpause erneut verlängert 

An internationale Turniere, zu denen Sportler aus der ganzen Welt an-

reisen, ist wegen der Coronakrise weiterhin nicht zu denken. Somit ist es keine Überraschung, dass der Tischtennis-

Weltverband seine Spielpause um einen weiteren Monat verlängert hat. Ursprünglich hatte man ITTF-

Veranstaltungen bis Ende Juni aussetzen wollen, im Mai wurde die Frist auf Ende Juli verschoben. Nun wird man 

bis Ende August auf internationale Turniere verzichten müssen.  

Hier klicken für nähere Informationen. 

https://www.tischtennis.de/news/dttb-praesidium-beschliesst-haertefallregelung-fuer-bundesspielklassen.html
https://www.tischtennis.de/news/duesseldorf-masters-vii-dang-qui-laesst-kaellberg-im-finale-keine-chance.html
https://www.mytischtennis.de/public/international/14835/internationale-spielpause-erneut-verlaengert/


WLSB 

WLSB steht für eine weltoffene und diskriminierungsfreie  

Gesellschaft 

Im Einsatz gegen Fremdenfeindlichkeit und Diskriminierung darf es kein Nachlassen geben. Denn Umfragen und 

Erhebungen in Deutschland zeigen, dass Hass, Hetze und Diskriminierung immer stärker um sich greifen. Der Vor-

stand des Württembergischen Landessportbundes (WLSB) hat daher die Erklärung „Für Weltoffenheit und gegen 

Diskriminierung!“ für den gesamten Sport in Württemberg verabschiedet. WLSB-Präsident Andreas Felchle dazu: 

„Sportler sind Vorbilder – auch im Kampf gegen widerliche Fremdenfeindlichkeit in der Gesellschaft. Zudem stellt 

sich der Sport in Württemberg mit dieser Erklärung gegen jede Form von Diskriminierung, gegen Rechts- bzw. 

Linksextremismus, antidemokratische Einstellungen und alle Personen und Gruppierungen, die sich nicht ebenso 

eindeutig von derartigen Verfehlungen distanzieren.“ 

Hier geht es zum ganzen Artikel. 

WLSB 

Corona: Liquiditätsengpässe durch „Soforthilfe Sport“ abfedern 

Turniere fallen aus, Feste werden abgesagt – viele Sportvereine müssen durch die Corona-Krise finanzielle Einbu-
ßen hinnehmen. Um dadurch entstehende Liquiditätsengpässe in der Vereinskasse abzufedern, hat das Land Ba-
den-Württemberg 11,6 Millionen Euro für die „Soforthilfe Sport“ bereitgestellt. Davon hat allein der WLSB bereits fast 
2,5 Millionen Euro ausgezahlt. Seit kurzem bietet der WLSB eine Telefon-Beratung zur Soforthilfe – donnerstags 
von 14 bis 16 Uhr unter 0711/28077-196. Das Antragsformular, Hinweise zum Ausfüllen und eine Liste häufig ge-
stellter Fragen (FAQ) finden Sie in der WLSB-Infothek.  

Zur „Soforthilfe Sport“ 

https://www.wlsb.de/aktuelles/news/1011-wlsb-steht-fuer-eine-weltoffene-und-diskriminierungsfreie-gesellschaft
https://www.wlsb.de/corona/soforthilfe-sport?utm_source=newsletter_451&utm_medium=email&utm_campaign=wlsb-newsletter-15-20
https://www.ttbw.de/ttbw/trainersuchportal/






TTBW Online 

Homepage: www.ttbw.de 
TTBW @ YouTube: www.youtube.com/channel/UCjnB4b7OgAJCcA1hPsPPk7g  
TTBW auf Facebook: https://www.facebook.com/ttbawue/ 
TTBW auf Instagram: @tischtennisbawue 
 

 

 

TTBW-Newsletter abonnieren oder kündigen 

Click-TT-Nutzer verwalten ihr Newsletter-Abonnement über ihren persönlichen click-TT-Zugang. 

Alternativ kann der Newsletter über folgende E-Mail-Adresse formlos abonniert bzw. abbestellt werden: 
info@ttbw.de  

 

Impressum 

Tischtennis Baden-Württemberg e.V. 
SpOrt Stuttgart | Fritz-Walter-Weg 19 | 70372 Stuttgart 
Telefon: 0711 28077-605 | Fax: 0711 28077-601 
Geschäftszeiten Mo. - Mi. 9:00 - 16:00 Uhr, Do. 14:00 - 18:00 Uhr, Fr. 09:00 - 13:00 Uhr 
info@ttbw.de | www.ttbw.de 
www.youtube.com/TTVWHonline 

BUTTERFLY | Partner der Verbände in BaWü 
Homepage: www.butterfly.tt 
Katalog: http://de.butterfly.tt/info/products/katalog 

 

Wöchentliche Auflage: 2000 Empfänger 
Ansprechpartner für Werbeanzeigen: Wolfgang Laur (E-Mail: laur@ttvwh.de) 
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